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Fidele Ströpp: Volles Haus bei Damensitzung
Burghof-Saal von kostümierten Mädels erobert

Noch kurz vor Altweiber hatten die 
Fidelen Ströpp zu einer Damensit-
zung eingeladen. Tja, und alle waren 
da. Der Burghof-Saal war fest in der 
Hand von Zebras, Clowns und Pira-
tinnen. Obwohl der offizielle Teil um 
17 Uhr anfing, herrschte ab 16 Uhr 
bereits Hochstimmung. Und dann 

ging’s los: Tanzgarde der Ströpp, de 
Bretlooksman aus Hüls (in der Mid-
life Crisis), das Krefelder Prinzenpaar 
Uli I & Steffi III mit Kabinett (auch die 
präsentierten ihre Tollitäten-Show). 
Westfälischer Humor in der Bütt ist 
schon etwas Besonderes, aber Hil-
de Brömmelstrote sorgte trotzdem 

für Lachsalven. Dann das Trio Infer-
nale mit einem echten Heimspiel. 
Das Akrobaten-Dreigestirn war wie 
immer ein echtes Highlight. So viel 
komische Artistik sieht man nicht oft. 
Eine sichere Bank sind die Ströpp-
Pantöffelchen mit ihrem getanzten 
Sketch. Echten Showtanz boten die 

Tropicals. Mit dem Oppumer Prin-
zenpaar zog ein zweites ‚Zweige-
stirn‘ in den Saal. Mit der Band Six 
Pack hatten die Ströpp eine super 
Stimmungsband auf der Bühne. Die 
setzten mit mehreren Zugaben den 
Schlusspunkt einer richtig tollen Da-
mensitzung. � HEH

Diese Zebratruppe hatte gleich einen ganzen Tisch gebucht.Der Burghof-Saal Gietz bis auf den letzten Platz von kostümierten Damen 
besetzt. � Fotos: HEH
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Reparaturen · Verkauf · Beratung

Ihre Service-Nummern für alle Geräte, egal wo gekauft:
23613 oder 476373

HiFi · TV · SAT · KABEL
ALARMTECHNIK & SMARTHOME

IHR PARTNER
SEIT ÜBER 65 JAHREN

2008934-001

2K Multimedia
Friedrichstraße 34

47798 Krefeld

LOEWE Galerie
METZ Galerie

www.radiokox.de

Ströpp-Herrensitzung mit Musik, Tänzen & 
Büttenreden

Nicht nur die Damen feierten aus-
gelassen im Burghof-Saal – auch 
für die Herren boten die Ströpp ein 
grandioses Sitzungsprogramm. 
Gleich zu Beginn lauschten die 
Männer mit viel Aufmerksamkeit 
und noch mehr Gelächter den Wor-
ten von Bauer Bömmelkamp, der 
sie mit viel Gefühl in die Welt der fa-
miliären Abgründe in Form der pu-
bertierenden Enkeltochter Evelyn 
entführte und dabei auch gekonnt 
und schonungslos den Dialog mit 
Vereinspräsident Oliver Troost 
suchte. Auf die Tische trieb es die 

Herren bei den Songs der vier hüb-
schen Damen von ‚De Mädschere‘. 
Nach dem Motto ‚Kölsch meets 
Pop‘ der 80er und 90er holten die 
Mädels auf der Bühne alles aus 
sich heraus – ganz große Klasse! 
Ein tänzerisches Highlight bot die 
Showtanzformation ‚Calypso‘.
Zu guter Letzt und unbedingt er-
wähnenswert war auch in diesem 
Jahr der ausverkaufte Kinderkarne-
val. Hier geht der besondere Dank 
an die jungen Ströpp-Mitglieder, die 
sich bei der Ausrichtung wieder sehr 
viel Mühe gemacht haben. � Red.

Die ‚Ströpp‘ sorgten im Burghofsaal für tolle Stimmung! � Fotos: privat

Die Tanzgarde der Fidelen Ströpp als ‚Minions‘.

Der Kinderkarnevalszug zog am Tulpensonntag 
durch Stahldorf
„Wir haben oben gute Laune, unten gute Laune, rechts gute Laune, 
links gute Laune!“

Dieses Jahr zog der Zug des Kin-
derkarnevalsvereins Stahldorf 
1972 e. V. am Tulpensonntag mit 
Sonnenglanz und viel guter Laune 
durch die Straßen. 
Die großen und kleinen Karnevalis-
tinnen und Karnevalisten säumten 
u. a. als Unterwassertiere, Mini-
ons oder im 80er-Jahre-Outfit den 
Zugweg und riefen laut „Stahldorf, 
helau!“ Am Pfarrheim von St. Bo-
nifatius hatte es ab 11:11 Uhr ein 
musikalisches Warm-up gegeben, 
und pünktlich um 12:11 Uhr startete 
der Zug.
Es war ein großer Tag für das Kre-
felder Kinderprinzenpaar Maxime I 
(Plisz) und Alexander I (Scheuß) 
und das Verberger Prinzenpaar 
Magdalena I (Engel) und Felix II 
(Quadbeck). Die Krönung war es 
für das Stahldorfer Kinderprinzen-
paar 2026, die Zwillinge Emma II. 
und Aaron I. (Hofschröer), die hoch 
oben vom Prinzessin- und Prinzen-
wagen Kaubonbons, Lollies und 
Schokolade warfen.

Von ihrer Familie feiern ließ sich 
Frau Wilma Schrickel, ein „Fischel-
ner Mädchen“: Sie ließ sich hoch-
leben aus Anlass ihres sage und 
schreibe 95. Wiegenfestes! 
Getreu dem Vereinsmotto „Ob 
Engel, ob Teufel, das ist einerlei, 
Stahldorfs Kinderkarneval feiert 
sorgenfrei“ verlief der Zug friedlich. 
Ein Dank gilt an dieser Stelle allen 
Wagen-Engeln, die beim Stahldor-
fer Kinderkarnevalszug für Sicher-
heit sorgten. � Tatjana Henrich

Das Stahldorfer Kinderprinzenpaar Emma II. und Aaron I (Hofschröer) 
verteilten großzügig Kamelle in die Menge. � Fotos: th

Die Wagen-Engel begleiteten den 
Umzug auch in Stahldorf.

Im Herzen jung geblieben: Wilma 
Schrickel feierte just am Tulpen-
sonntag zusammen mit ihrer Familie 
ihren 95. Geburtstag. Die Fischelner 
Woche gratuliert herzlich. 

Prinzessin Emma II.
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Gültig vom 23.02.2026 - 28.02.2026

Alle Preise in Euro • Bei den angegebenen Preisen handelt es sich um Abholpreise • Nur solange der Vorrat reicht 
Abgabe nur an private Haushalte und in handelsüblichen Mengen • Nicht jeder Artikel ist in jedem Markt vorhanden
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Willicher Str. 7
Krefeld-Fischeln
Tel. 02151 6232515

zzgl. 3,10/3,42 Pfand

11.99

König Pilsener
versch. Sorten
20 x 0,5 l o. 24 x 0,33 l
(1 l = 1,20/1,51)

zzgl. 2,78/3,10 Pfand

10.99

Veltins
Pilsener Steinie
16 x 0,5 l o. 20 x 0,33 l
(1 l = 1,37/1,67)

zzgl. 2x 3,30 Pfand

10.98

Doppel-Doppel-
packpack

zzgl. 3,30 Pfand

5.99
Einzelpreis

Pepsi
versch. Sorten*
12 x 1 l PET
(1 I = 0,92)
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zzgl. 3,30 Pfand

10.99

Gerolsteiner Mineralwasser
versch. Sorten
2x 12 x 0,75 l Glas
(1 I = 0,61/0,67)

2001829-004

VERKAUF

SCHÖNBLICK MIT AUFZUG!
Fischeln I 2-Zimmerwohnung im 

vierten Obergeschoss mit Balkon 
in Südwestausrichtung I Bad mit 

Badewanne I Wfl. ca. 57 m²
Verbrauchssausweis 105,0 kWh (m²a),

Gas, Bj.1969, Klasse D 
Kaufpreis 134.300 € 

Keine Käuferprovision!

T 02151- 3699880
trimpop-immobilien.de

 Jetzt Besichtigungstermin vereinbaren!

Die Weinwelt zu Gast bei Ausgesuchte Weine

Samstag, den 14.03.2026 von 14 bis 18 Uhr
auf der Anrather Str. 291 in 47807 Krefeld-Fischeln.

Eintritt: 20 € (VvK: 15 €) / 10 % auf alle angebotenen Weine

Über Ihre Anmeldung freuen wir uns!
Tel. 02151 – 307940 · www.ausgesuchte-weine.de

2010157-001

Der Krefelder Rosenmon-
tagszug wird an mehreren 
Stellen live kommentiert. In 
der ‚Kabine‘ am Dachsbau 
saß Michael van Oirschot, 
Geschäftsführer der KG 
Närrische Gartenzwerge, 
im dritten Stock zusammen 
mit Wirt Klaus Wiewrodt und 
begrüßten die Fußgruppen, 
Kapellen und Prunkwagen. 
Mit viel Informationen und 
Helau begleiteten sie die 
Zuschauer schon bereits 
vor dem Zug und sorgten für 
Stimmung. � HEH

Närrischer Gartenzwerg kommentiert 
Rosenmontagszug
Dachsbau: Karnevalistischer Hot Spot

Michael van Oirschot (l.) und Dachsbau-Wirt Klaus 
Wiewrodt hatten den besten Blick auf den Krefel-
der Rosenmontagszug. � Foto: HEH

Der Krefelder Rosenmontagszug 2026 stand Anfang des Jahres aufgrund stei-
gender Kosten auf der Kippe. Durch einen Spendenaufruf des Comitée Crefelder 
Carneval (kurz CCC) und eine Unternehmerspende samt Kronkorkensammelaktion 
konnte der große Umzug gesichert werden. Auf der Damensitzung der KG Fidele 
Ströpp im Fischelner Burghof überreichten die Ströpp-Mitglieder ihre gesammelten 
Kronkorken und alte Orden an das Orga-Team Christina Peters und David Boeken. 
Bei der Sammlung waren rund 160 kg zusammengekommen. � Foto: privat

Neuer Kurs zum Thema 
„Menschen mit Demenz 
begleiten“
Beginn am 24. Februar beim 
ASB in Fischeln
Eine neue Kursreihe zum Thema 
„Menschen mit Demenz begleiten“ 
startet am 24. Februar 2026 von 17 
– 19 Uhr in der Geschäftsstelle vom 
Arbeiter-Samariter-Bund in Krefeld.
Der Kurs vermittelt Wissenswertes 
über das Krankheitsbild Demenz 
sowie den Umgang mit demenziell 
veränderten Menschen. Es werden 
Ursachen, Erscheinungsformen, 
Behandlungen und der Umgang 
mit schwierigen Verhaltensweisen 
aufgezeigt. Außerdem gehören zu 
den Inhalten auch Hinweise zur 
Pflegeversicherung sowie Voll-
machten als Vorsorgemöglichkeit. 
Der Kurs soll Anregungen und 
Tipps zu wertschätzenden Kom-
munikationsformen und Beschäfti-
gungsmöglichkeiten vermitteln und 
somit den Umgang mit an Demenz 
erkrankten Menschen erleichtern. 
Des Weiteren gibt es die Möglich-
keit zum Austausch mit anderen 
Angehörigen.
Dieser Kurs ermöglicht es, das 
Krankheitsbild besser zu verstehen 
und kann somit Sicherheit beim 
Umgang mit an Demenz erkrankten 
Menschen geben. 
Eine Anmeldung ist bei der VHS 
unter der Kursnummer H32094 
möglich. Die fünf Termine finden 

immer dienstags von 17 – 19 Uhr 
beim Arbeiter-Samariter-Bund im 
Wimmersweg 29 in Krefeld statt. 
Die Anmeldegebühr der VHS be-
trägt 10 Euro.

FISCHELNER
WOCHE

Jeden Samstag neu! 

mehr  
im Web!

http://getraenkewelt.org
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Gute Handwerker vor Ort

Braunsweg 38 · 47807 Krefeld
Telefon (0 21 51) 30 01 80 · Fax (0 21 51) 30 00 46
www.siemesdach.de
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Meister-
betrieb für:

Heizungsanlagen, Gas- und Oelfeuerungen
Sanitäre Installation, Wärmepumpen

Solar- und Brennwerttechnik

Telefon (0 21 51) 39 12 07 · www.meulendick.de
2100343-005
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♦ Steildach ♦ Fassaden ♦ Bauklempnerei ♦ Velux-Fenster
♦ Schieferarbeiten ♦ Flachdach ♦ Reparaturen

Michael Schäfer  Dachdeckermeister

Maasweg 24 a · 47807 Krefeld
Tel.: (0 21 51 ) 30 53 09 · Fax: (0 21 51) 82 14 01

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

2003902-002

Karneval im Quartierszentrum Fischeln

Schachtreff im Netzwerk Fischeln
Im Netzwerk Fischeln gibt es einen 
neuen Schachtreff: Ab 26. Februar 
kann alle 14 Tage donnerstags ab 
15 Uhr in den Räumen des Arbeiter-
Samariter-Bundes (ASB) am Wim-
mersweg 29 in Fischeln Schach 
gespielt werden. Interessierte sind 
herzlich willkommen, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Zeit-
gleich findet der Offene Spieletreff 

Mit viel Herz wurde auf die fünfte 
Jahreszeit eingestimmt und mit 
Luftschlangen, Luftballons, Pom-
pons und Kostümen alle Räum-
lichkeiten dekoriert. HELAU und 
herzlich willkommen hieß es am 
Mittwochnachmittag. Das Kinder-
prinzenpaar Prinz Aaron I. und Prin-
zessin Emma II. vom KK Stahldorf 
1972 e.V. besuchte das Quartiers-
zentrum Fischeln an der Hafelsstra-
ße mit Gefolge von 19 Gardetänze-
rinnen, die mit ihrem Programm bei 
den Bewohnern, Tagespflege- und 
Kurzzeitpflegegästen für gute Stim-
mung sorgten.

statt, bei dem unterschiedliche 
Brett- und Gesellschaftsspiele ge-
spielt werden können. Auch hier 
können Interessierte einfach kom-
men. 
Die Angebote im Netzwerk Fischeln 
sind ehrenamtlich organisiert und 
daher in der Regel kostenfrei. Das 
vollständige Programm gibt es un-
ter www.netzwerk-fischeln.de.

Zu Altweiber kamen erneut alle im 
Foyer zusammen: Mitarbeiter und 
Bewohner hatten sich ideenreich 
kostümiert und wer nichts dabei 
hatte, für den fand sich etwas aus 
der Klamottenkiste: lustige Hü-
te, Brillen etc.. „Unsere als Dal-
matiner verkleidete Moderatorin 
führte durch das bunte, fröhliche 
Programm.“ Natürlich wurden die 
Krawatten der Herren gekürzt, bei 
guter Musik geschunkelt und sich 

bewegt, beim Quiz die grauen 
Zellen angeregt und die Lachmus-
keln bei den Vorträgen strapaziert 
– ebenso wurde die Garde-Tanz-
aufführung einer Mitarbeiterin 
bestaunt. Am Ende sah man vie-
le strahlende Gesichter mit einer 
einheitlichen Meinung: Das war ein 
schönes Fest, das waren schöne 
jecke Tage! � Red.

Heidi Schier moderierte mit viel 
Freude die Karnevalsfeier im 
Quartierszentrum Fischeln an 
der Hafelsstraße. 
Foto: privat

http://www.netzwerk-fischeln.de
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vbkrefeld.de/gewinnsparen

Gewinnabbildung ähnlich

2100198-002

Otto-Hausmann-Ring 107  •  42115 Wuppertal
Öffnungszeiten: Do.-Fr. 10 -17 Uhr + 1. Samstag im Monat

Ein Beispiel aus unserer großen Auswahl

2009756-001

Altweibertreiben im Burghof

Auf dem ‚Land‘ wird Karnevaldiens-
tags „Altweiber“ gefeiert– so auch in 
Fischeln! Auch in diesem Jahr hatten 
die ‚Ströpp‘ zur großen Altweiber-
party in den Burghof-Saal eingela-

den. Mit der dazugehörigen Hop-
peditzverbrennung im Hof endeten 
die offiziellen karnevalistischen Fei-
erlichkeiten der Ströpp-Gesellschaft 
für diese Session. � Red.

Altweibertreiben im großen Burghof-Saal.

Mädels unter sich. (V. l.) Gabi Schmidt, Britta Oellers und Monika Loch. 

Fotos: privat

Mundart-Postille Frühjahr 2026 erschienen
Zum internationalen Tag der Mut-
tersprache am 21. Februar ist jetzt 
die MUNDART-POSTILLE Nr. 1 – 
2026 erschienen. Als Erinnerung an 
den besonders schneereichen Win-

ter findet man auf der Titelseite das 
Schneemann-Gedicht von Heinrich 
Oelhausen, natürlich in Mundart 
und hochdeutscher Übersetzung. 
Die letzten Zeilen lauten: Gees stell 
uut osen Bongert, krüpps en die 
Kappestonn. Pass op, pass op, et 
kömmt die Tiet, et kömmt die leiwe 
Sonn!“
„Dän Osterhaas“, das Frühlingsge-
dicht, stammt von Wilfried Köpper, 
der die Postillen von 2022 bis 2025 
betreut und auch an die Krefelder 
Senioreneinrichtungen verteilt hat. 
Selbstverständlich gibt es wieder 
ein paar Rätsel, nachdenkenswer-
te Aussprüche und Informationen 
zum Karneval. Den Schluss bildet 
ein Foto der Februar-Mandelblüte 
aus Mallorca.
Die Postille wird in Kürze wieder im 
Internet zu finden sein unter www.
krieewelsch.de.� Red.

Beliebte Führungen durch das historische Stadt-
bad sind zurück
Die Stadt Krefeld bietet zwischen 
Mai und September wieder Führun-
gen durch das Stadtbad Neusser 
Straße an. Alle Termine können auf 
der Webseite der Stadt Krefeld un-
ter www.krefeld.de/stadtbad-veran-

staltungen sowie auf der Webseite 
der Volkshochschule unter https://
vhs.krefeld.de (Stichwort „Stadt-
bad“) eingesehen werden. An den 
sogenannten „Baustellen-Führun-
gen“ können jeweils 18 Personen 

teilnehmen, der Führungsweg ver-
läuft durch den Wandelgang, den Bä-
dertrakt und die beiden Schwimm-
hallen. Auf dem Weg erfahren die 
Teilnehmenden Wissenswertes zu 
der historischen Nutzung als Hy-
giene- und Badeanstalt, aber auch 
darüber, wie und warum sich die Im-
mobilie in den Jahrzehnten danach 
Stück für Stück veränderte. Auch 
über die Sicherungsmaßnahmen 
der vergangenen Jahre und über die 
Planungen für zukünftige Nutzungen 
wird im Rahmen der Führung infor-
miert. Das historische Stadtbad ist 
1890 gebaut worden, 2003 wurde 
der Betrieb des Schwimmbads ein-
gestellt. Die Führungen sind kosten-

frei. Die Rundgänge am Nachmittag 
dauern rund 90 Minuten, die Führun-
gen um die Mittagszeit sind mit rund 
45 Minuten angesetzt. Es führt ein 
Team der Stadt Krefeld, Treffpunkt 
ist zehn Minuten vor Beginn am Ein-
gang zum Stadtbad auf der Neusser 
Straße 58-60. Es besteht die Pflicht 
zum Tragen eines Helms, der den 
Teilnehmenden gestellt wird. Eine 
Teilnahme ist ausschließlich mit vori-
ger Anmeldung über die Volkshoch-
schule möglich. Weitere Führungen 
bietet der Freischwimmer-Verein 
an: www.freischwimmer-krefeld.de. 
Mehr Informationen zur Entwicklung 
des Stadtbads gibt es unter www.
krefeld.de/stadtbad.

http://www.krieewelsch.de
http://www.krieewelsch.de
http://www.freischwimmer-krefeld.de
http://www.krefeld.de/stadtbad
http://www.krefeld.de/stadtbad
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Der Frauenchor Singkreis Fischeln ’98 sucht sanges-
begeisterte Neumitglieder in allen Stimmlagen, um 
den Chor zu erweitern.

Geprobt wird immer dienstags von 19 bis 20.30 Uhr in 
der 1. Etage des Clemenshauses neben der  Fischelner 
Clemenskirche. Wer Interesse hat, ist herzlich zum 
Mitproben und Reinschnuppern eingeladen.

Kontakt:
E-Mail: singkreisfi scheln98@gmx.de, 
telefonisch bei Marlies Brand, 0151 - 17631082 oder 
Angela Hülswitt, 0163 - 6305830

Wir freuen uns auf Sie!

2009915-001

Literatur-Hit aus der Bücherei St. Clemens:

Das Vermächtnis von Papst Franziskus.  
Wie der Kämpfer im Vatikan die katholische 
Kirche verändert hat.
Mit den Filmen „Papst Franziskus, 
ein Mann seines Wortes“ (2018) von 
Wim Wenders und „Die zwei Päps-
te“ über Papst Benedikt und Papst 
Franziskus wurden Unterschiede 
im Amtsverständnis veranschau-
licht. Franziskus, ehemals Türste-
her, Hausmeister und Chemotech-
niker, besuchte in seiner Amtszeit 
von 2013 bis 2025 Außenseiter und 
Ausgegrenzte, traf die Flüchtlinge 
auf Lesbos, die Überlebende des 
Völkermords in Myanmar und die 
Aidskranken in Mosambik und zeig-
te die Demut, die er als Papst im 
Vatikan vermisste.
An diesem Punkt setzt die Biogra-
phie von Andreas Englisch, einem 
erfolgreichen Romanautor und ei-
nem der besten Kenner des Vati-
kans, an. Es werden unterschiedli-
che Ereignisse und Reaktionen des 
Papstes zwischen 2013 bis 2025 
beleuchtet, die der Öffentlichkeit 

weitgehend unbekannt geblieben 
sind. Immer wieder werden aber 
auch spannende Entwicklungen 
von Johannes Paul II. über Benedikt 
XVI. bis hin zu Papst Franziskus I. 
kommentiert. 
In der Nachfolge von Papst Be-
nedikt verstärkte Franziskus den 
Dialog mit dem Islam und betonte 
die „Geschwisterlichkeit der Re-
ligionen“. Unter Verzicht auf das 
Alleinstellungsmerkmal der eige-
nen Religion sollten alle Religionen 
deutliche Zeichen für ein Mitein-
ander, den Frieden in der Welt und 
gegen Gewalt setzen:
Vergeblich versuchte Franzsikus 
nach dem Angriff Russlands auf 
die Ukraine, den Patriarchen Kyrill 
zu einer Allianz für den Frieden zu 
bewegen. Auch die Abgrenzung 
zur Mafia hin war ein neues, längst 
überfälliges Signal gegen Prozes-
sionen zu den Häusern der Paten. 
Wer mehr über Grenzen und Chan-
cen päpstlichen Engagements 
erfahren will, ist mit dieser Papst-
biographie der anderen Art gut 
bedient. Und wer sich jetzt schon 
über den neuen Papst Leo XIV. in-
formieren will, dem empfehle ich die 
Neuerscheinung „Leo XIV. – Der lei-
se Mönch an der Spitze der Macht“ 
von Andreas Englisch, die jetzt 
schon in der KöB zur Ausleihe be-
reitsteht. Dies gilt natürlich auch für 
andere Neuerscheinungen wie Mc 
Faddens Kinohit „The Housemaid. 
Wenn sie wüsste.“
Die Bücherei St. Clemens freut sich 
über ihren Besuch am Clemens-
platz 1, sonntags von 10.30 bis 13 
Uhr und montags und donnerstags 
von 16 – 18 Uhr. Auch Kinder fin-
den hier ihr Lesefutter. 	  
� Karl-Heinz Renner

Schon aufgefallen? Auf dem Kreisverkehr an der Kölner Straße (Richtung 
Osterath) steht ein neues Banner, aufgestellt vom Werbering Fischeln. 
„Wenn man aus Fischeln rausfährt, ist dort ‚Pass auf dich auf. Fischeln 
braucht Dich.‘ zu lesen. Wenn man nach Fischeln wieder reinfährt, steht 
dort ‚Schön, dass Du wieder da bist. Kauf lokal.‘“, erklärt Werberingvor-
sitzender Adam Schröder. Wir, von der FiWo-Redaktion, finden: „Eine 
tolle Idee, die sicherlich dem ein oder anderen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert!“ � Fotos: privat

Leben heißt nicht zu warten,  
bis der Sturm vorbezieht, 

sondern lernen, im Regen zu tanzen.

Wartungsarbeiten im Kaiser-Wilhelm-Museum
Die erste Etage im Kaiser-Wilhelm-
Museum bleibt von Montag, 23. Fe-
bruar, bis Freitag, 6. März, aufgrund 
der jährlichen Wartungsarbeit ge-
schlossen. Es gilt in diesem Zeit-
raum ein reduzierter Eintrittspreis 
für Besucher im Kaiser-Wilhelm-

Museum für Erwachsene von vier, 
ermäßigt zwei Euro. Kinder und 
Jugendliche bis 18 Jahren haben 
kostenfreien Eintritt. 

Weitere Informationen stehen un-
ter www.kunstmuseenkrefeld.de.

http://www.kunstmuseenkrefeld.de
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Sport rund um Fischeln

Trampolin
Wer das Gefühl 
des Fliegens 
einmal erleben 
möchte, der 
ist hier genau 
richtig.

Beim Breitensportangebot stehen der Spaß 
an der Bewegung, das Gefühl der kurz-
zeitigen Schwerelosigkeit und die Lust am 
Fliegen im Vordergrund. Hier werden ohne 
Leistungsgedanken, scheinbar losgelöst 
von der Schwerkraft, wichtige Bereiche der 
Koordi nation geschult. Dies geschieht im 
Spiel und mit viel Spaß.

Das oberste Motto lautet hier: 
„Vieles kann – nichts muss“.

Weitere Infos auf der Homepage:
www.fi schelner-sportverein.de/
sportangebot/kinderundjugendliche/
trampolin

Fischelner Sportverein 
1998 e.V.  
Wilhelm-Stefen-Str. 44 
47807 Krefeld  
www.fischelner- 
sportverein.de  
Telefon 0 21 51-30 34 49

2101346-001

© LSB NRW | Foto: Andrea Bowinkelmann
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HSG Krefeld Niederrhein

Ohne Robert Krass zu den Eulen
Am Mittwoch sind die Eagles zum 
ersten Auswärtsspiel der Rückrun-
de ab 19.30 Uhr in Ludwigshafen 
zu Gast.
Zum ersten Auswärtsspiel der 
Rückrunde reist Handball-Zweit-
ligist HSG Krefeld Niederrhein am 
Mittwoch zu den Eulen Ludwigs-
hafen. Nach der Heimniederlage 
gegen den TuS Ferndorf ist es 
zweifellos ein weiteres richtungs-
weisendes Duell im Kampf um 
den Klassenerhalt. Mit einem Aus-
wärtssieg könnten die Eagles einen 
direkten Konkurrenten weiter in 
den Abstiegsstrudel ziehen – die 
Voraussetzungen dafür sind nicht 
schlecht. Schließlich feierte die 
HSG im Hinspiel beim 35:32-Erfolg 
ihren bislang einzigen Saisonsieg.
Nach der unnötigen Niederlage 
gegen Ferndorf blieb ausreichend 
Zeit für eine intensive Analyse. „Wir 
haben uns nach dem enttäuschen-
den Auftritt, bei dem es gefühlt 
zwischen Aufbruch und Endzeit-
stimmung schwankte, geschüttelt“, 
sagt der Sportliche Leiter Stefan 
Meler. In zahlreichen Gesprächen 
wurden die Inhalte aufgearbeitet. 
Trainerteam und Mannschaft wis-
sen, worauf es in den kommenden 
Wochen ankommt. Nun beginnt 
die Phase der Saison, in der in der 
Hinrunde fünf Punkte eingefahren 
wurden.
Cheftrainer Mark Schmetz nimmt 
trotz der Niederlage positive As-
pekte mit: „Ich meine, von der 
Konstanz über 60 Minuten war das 
gegen Ferndorf unser bislang bes-
tes Saisonspiel. Aber wie so oft ent-
scheiden Kleinigkeiten. Zu Beginn 
war unsere Wurfquote nicht gut, 
am Ende waren es Undiszipliniert-
heiten und zwei, drei ungenutzte 
Chancen.“ 
Mit Blick auf die Partie in Ludwigs-
hafen setzt Mark Schmetz auf die 
konsequente Umsetzung der im 
Training angepassten Abläufe, die 
gegen Ferndorf bereits gut funktio-
nierten: „Wenn wir so auftreten wie 
zuletzt, haben wir eine realistische 
Chance, in Ludwigshafen zu gewin-
nen. Der Druck ist durch die Nieder-
lage nicht größer geworden – er war 
die ganze Zeit da. Die Mannschaft 
kann damit umgehen.“
Mut machen zudem die starken 
Auftritte der beiden Neuzugänge 
Pau Guitard im Tor und Marvin Kix 
im Rückraum, die gegen Ferndorf 
überzeugten und wichtige Impulse 
setzten.
Da bereits am Mittwoch gespielt 
wird, verzichten die Eagles auf ei-

ne Teilnahme am Krefelder Rosen-
montagszug. Stattdessen steht um 
9 Uhr Athletiktraining bei „Factory 
Crefeld“ mit Jörg Bednarzik auf 
dem Programm, ehe am Abend 
in der Glockenspitzhalle trainiert 
wird. Dabei richtet sich der Fokus 
auch per Videoanalyse gezielt auf 
den kommenden Gegner. „Wir 
werden uns wieder intensiv vorbe-
reiten. Ludwigshafen verfügt über 
viel Qualität und große Zweitliga-
Erfahrung. Gerade in Eins-gegen-
eins-Situationen müssen wir sehr 
aggressiv verteidigen“, betont Mark 
Schmetz.
Verzichten muss die HSG auf Ro-
bert Krass, der sich gegen Ferndorf 
verletzt hat. Cedric Marquardt, der 
zuletzt grippebedingt fehlte, ist da-
gegen wieder ins Training einge-
stiegen. In Ludwigshafen setzt das 
Team zudem auf die Unterstützung 
seiner Fans, die die rund 300 Kilo-
meter lange Auswärtsreise antreten 
wollen.
Tickets für das Heimspiel gegen 
den TV Hüttenberg am Samstag, 
21. 2. um 19.30 Uhr sind online 
unter https://tickets.hsg-krefeld-
niederrhein.de und an der Abend-
kasse erhältlich.

Osterather Turnverein 1893

Freie Plätze im Kurs „Gestärkter 
Rücken“
Beim Osterather Turnverein gibt es 
donnerstags freie Plätze im Kurs 
„Gestärkter Rücken – kraftvoll 
in den Tag“. In dem Kurs für Da-
men und Herren geht es um den 
Rücken, Mobilität, Haltung, funk-
tionelle Kräftigung, mit und ohne 
Einsatz von Kleingeräten und mit 
jeder Menge Spaß. Durch gezielte 
Übungen und Trainingsabläufe ler-
nen Sie den Rücken zu stärken und 
zu entspannen. Beschwerden lin-
dern oder vorbeugen – derzeit gibt 
es freie Plätze!
Bei Interesse bitte Kontakt mit 
Übungsleiterin Monika Strotmann 
per E-Mail an monikastrotmann@
web.de oder telefonisch unter 
0 21 59-5 15 05 aufnehmen. Der 
Kurs findet donnerstags von 11.40 
bis 12.40 Uhr in der Gymnastikhal-
le Fröbelstraße in Osterath statt. 
Es sind auch Nicht-OTV-Mitglieder 
willkommen.
Fit & Fetzig
Mittwochabends gibt es beim 
Osterather Turnverein noch freie 
Plätze in der Stunde „Fit & Fetzig“. 
Die Stunde richtet sich an alle, 
die nach einer Pause wieder aktiv 
werden möchten. Mit einem ab-
wechslungsreichen Mix aus Kraft-, 
Ausdauer- und Koordinationstrai-
ning bringen wir Sie in Schwung. 

Gemeinsam in der Gruppe werden 
mit viel Spaß verschiedene, auf das 
Fitnesslevel abgestimmte Übungen 
durchgeführt. Von Intervallläufen 
bis hin zu gezielten Muskelübungen 
– langweilig wird es nicht. Ziel ist es, 
fit zu werden und Spaß zu haben.

Das Angebot findet mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr in der Gymnas-
tikhalle an der Fröbelstr. in Oste-
rath statt. Bitte Kursleiter Andre-
as Beisemann (0 15 75-409 50 87 
oder ABeisemann.OTV@outlook.
de) kontaktieren.
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DET + DAT

www.Fischelner-Sportverein.de

Malerbetrieb Busenbecker
Günstige u. fachgerechte Ausführung

Tel. 0172 - 26 55 75 6
www.malermeister-busenbecker.de

2101674-002

2000036-010

HÖRGERÄTE
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2001781-004

Gartenpfl ege · Gehölzschnitt
Baumfällung

Gärtnermeister R. Zimmermann
� KR-313611 oder 0170-3163616

2000299-003

Passbilder sofort
7,99€ Foto Fuchs

Kölner Str.550  47807 Krefeld
Tel. 02151 300 679

2000036-008

BRILLE KRISCHER

TERMINE
TAM – Theater am Marienplatz
Nachtprogramm im Februar
Eine Hommage an Gerhard Rühm 
– von Klavier bis Sprechstücke. 
Aufführungen an den Freitagen 20. 
+ 27. 02., jeweils um 22 Uhr. Wo? 
Marienplatz 81 in Fischeln. Weitere 
Infos unter www.tamkrefeld.de.
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Der Literaturkreis „Lesen und lesen 
lassen“ in der KÖB am Clemens-
platz findet jeweils am zweiten 
Freitag des Monats im Clemens-
haus von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. 
Dazu sind alle interessierten Frau-
en herzlich eingeladen neue Bücher 
kennenzulernen, die jeweils nach 
kurzen Erläuterungen zu Inhalt u. 
Autor in Auszügen vorgelesen wer-
den. Die nächsten Termine sind am: 
13. 3., 15. 5., u. 12. 6.. Eine Anmel-
dung an maria-krause@arcor. de 
ist hilfreich, aber nicht zwingend 
notwendig.
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Mo., 23. 02., 15 Uhr
Männerkreis
Mo., 23. 02., 15 Uhr
Boule im Stadtpark Fischeln
Di., 24. 02., nachmittags
Smartphoneberatung (auch f. Tab-
lets od. Laptops), Vereinbarung ei-
nes Einzeltermins unter Tel. 93 41 70
Do., 26. 02., 15 Uhr
Offener Spieletreff für alle, gleich-
zeitig Schachtreff (neu), für beides 
ist keine Anmeldung erforderlich
Do., 05. 03., 17 Uhr
Männerkochclub, Anmeldung er-
forderlich bis Mi., 25. 2., unter der 
Rufnummer 93 41 70
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 23. 02.
Radwanderung „Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 15 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Sa., 28. 02.
Wanderung über die Schaephuy-
ser Höhen und entlang der Littard
kuhlen ausgebucht!

Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591
Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
Suche ETW von Privat zum Kauf 
 0157-92611102
Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf  392011
Haus von privat zu verkaufen, 4 
Zi. KDB, 98 qm in KR-Fischeln  
 0152 – 595 182 41
Logopädie Verena Beurskens 
Praxis f. Sprach-, Sprech-, Stimm-, 
Atem-, Schluck- u. Hörtherapie; 
auch Hausbesuche, Clemensstr. 
18a,  KR 6516656
Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
 02151-994437
Suche Haus von privat  01579-
2487591
Winter- u. Wollstoffe neu einge-
troffen! Deko- u. Polsterstoffe in 
großer Auswahl, Lefarthstr. 2, Mo 
– Fr 9.30 – 18 Uhr, Do bis 18.30 Uhr 
+ nach Absprache  KR 5322383

Quartierszentrum Stahldorf
Remscheider Str. 48
Mo., 23. 02.
Alleinerziehenden Treff mit Regina 
Lavendel 9 – 10.30 Uhr 
(Offener Treff für Ein-Eltern-Fami-
lien und Alleinerziehende, auch 
schwangere Frauen)
Di., 24. 02.
Offene Sprechstunde mit der 
Gesundheitslotsin Jutta Einöthen 
(Stadt Krefeld) 10 – 12 Uhr 
(Alle Fragen rund um das Thema 
Gesundheit sind willkommen. Auch 
eine Verweisberatung zu weiteren 
Angeboten und Unterstützungs-
möglichkeiten der Stadt Krefeld 
sowie weiteren Anbietern aus dem 
Bereich Gesundheit ist möglich, 
kostenfreies Angebot!) 
Mi., 25. 02.
Offener Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 9 – 11.30 Uhr 
(Leckeres Essen – gemeinsamer 
Austausch und Gespräche, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit 
ElternchanceN NRW alle Familien 
ein, kostenfreies Angebot!)
Do., 26. 02.
Kreativ Treff (Kooperation mit 
ElternchanceN NRW) 10 – 11.30 Uhr 
(Gemeinsam gestalten wir kreative 
Projekte und Bastelarbeiten, hierzu 
lädt das DRK in Kooperation mit El-
ternchanceN NRW alle Familien ein, 
kostenfreies Angebot!) 
Do., 26. 02.
Offene Sprechstunde mit der 
Gesundheitslotsin Jutta Einöthen 
(Stadt Krefeld) 15 – 17 Uhr 
(Alle Fragen rund um das Thema 
Gesundheit sind willkommen. Auch 
eine Verweisberatung zu weiteren 
Angeboten und Unterstützungs-
möglichkeiten der Stadt Krefeld 
sowie weiteren Anbietern aus dem 
Bereich Gesundheit ist möglich, 
kostenfreies Angebot!)

Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993
Siemens Kühl-/Gefrierkombi-
nation im edlen Edelstahl-Look, 
Modell: KG36NVLEB, ca. 5 Jahre 
alt, techn. einwandfrei, neuwert. 
Zustand, sehr energieeffizient, Ma-
ße: 57,5 br. x 186 h x 63 cm tief, VB 
320 €,  0172-5451676

Private Kleinanzeigen  
bei Det + Dat… 
die sind preiswert –  
da ist man platt! 

3 Zeilen € 9,– 
jede weitere Zeile € 2,80…
(ausgenommen Immobilien)

Das ist doch wirklich günstig!

Markuskirche
Ökumenischer Kinderbibeltag
Der ökumenische „Kinderbibel-
tag“ (KiBiTa) findet einmal im Mo-
nat an einem Samstag von 11-15 
Uhr in der Markuskirche Fischeln 
statt und richtet sich an Kinder im 
Grundschulalter von 6-11 Jahren. 
Der nächste Kinderbibeltag findet 
am Samstag, den 28. 02. statt. Das 
Thema lautet dieses Mal: Jona und 
der Wal. Den ganzen Tag heißt es 
dann Spiel, Spaß und Gemeinschaft 
zu biblischen Geschichten erleben. 
Gemeinsam bereiten ehrenamtliche 
Teamer unter der Leitung von Kath-
rin Kobuszewski den Tag passend 
zu einer biblischen Geschichte oder 
einem Thema vor. Auch ein gemein-
sames Mittagessen erwartet die 
Kinder. Der Teilnehmerbeitrag be-
trägt 2,50 € für das erste Kind und 
1,50 € für jedes Geschwisterkind. 
Es gibt Spiele, basteln, toben, es-
sen, quatschen, Lieder singen und 
vieles mehr! Infos bekommen Sie 
unter kathrin.kobuszewski@ekir.de

Versöhnungskirche 
Strümp
In der Versöhnungskirche Strümp 
findet am Dienstag, den 24. Feb-
ruar, um 18 Uhr ein ökumenisches 
Friedensgebet statt. Frieden – wie 
sehr wird er den Menschen im 
Gaza-Streifen, in Israel und im 
Westjordanland gewünscht und 
vor allem in der Ukraine. Durch 
das Kriegsgeschehen wird täglich 
vielen Menschen das Leben ge-
nommen; in großen Städten sind 
sie schutzlos und bei eisiger Kälte 
einem Leben ohne Strom, Heizung 
und Wasser ausgesetzt. Wie kann 
geholfen werden? Mit Geld allein 
ist es nicht getan. Es wird das Ge-
bet der Menschen gebraucht – das 
Gebet um Frieden, um Menschlich-
keit auch im Konflikt und um ver-
antwortliches politisches Handeln. 
Im Anschluss an das Gebet wird 
herzlich dazu eingeladen, bei einer 
kleinen Stärkung miteinander ins 
Gespräch zu kommen.
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Boxenstopp

Viehgasse 2
40670 Meerbusch-Osterath

www.auto-panhuis.de  ·  Tel. 02159 / 5247-0

2000128-001

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
Telefax (0 21 51) 156-334

info@autohaus-essers.de
www.autohaus-essers.de

Vertragshändler · Ersatzteillager · Kundendienst · Kfz-Reparaturwerkstatt

2101668-002

2006165-003

• KFZ Reparatur und Lackierung • Autoglas
 aller Fahrzeugtypen • HU/AU im Haus
• Oldtimer-Reparaturen • Inspektion
• Ausbeulen • Reifen-Service
• Spotrepair • Klima-Service

Modernisierung des Straßenverkehrsrechts:  
Digitalisierung und Sicherheit 
Die Bundesregierung hat für das 
Jahr 2026 den von dem Bundes-
minister für Verkehr vorgelegten 
Entwurf eines Fünften Gesetzes zur 
Änderung des Straßenverkehrs-
gesetzes und anderer straßenver-
kehrsrechtlicher Vorschriften be-
schlossen. Er legt die Grundlage 
für digitale Leistungen im Bereich 
Verkehr. Die Änderungen sind Vo-
raussetzung, um die weiteren Ein-
zelheiten dieser Projekte zu regeln.
Digitaler Führerschein
Der Gesetzentwurf legt die Rechts-
grundlagen für die Einführung eines 
digitalen Führerscheins. Künftig 
kann der Kartenführerschein zu-
hause bleiben, weil das Dokument 
über das Smartphone abrufbar sein 
wird und somit digital nachweisbar 
ist. Dies erleichtert Bürgerinnen und 
Bürger im Alltag, z. B. bei der Nut-
zung von Mietwagen- und Carsha-
ring-Angeboten. Ziel ist, den natio-
nalen digitalen Führerschein Ende 
2026 zur Verfügung zu stellen, d. 
h. deutlich vor dem Einführungsda-
tum 2030 für den einheitlichen und 
EU-weit gültigen digitalen Führer-
schein. Von Beginn an werden die 
technischen Vorgaben für die EUDI-
Wallet mitgedacht.
Digitale Parkraumkontrolle
Mit dem Gesetzentwurf werden 
den Kommunen zeitgemäße Hand-
lungsspielräume für eine wirksame 
Parkraumbewirtschaftung gege-
ben. Vielerorts herrscht in dem per-
sonalintensiven Bereich der Park-
raumüberwachung schon heute 
Personalmangel. Der Ersatz von 
Papier-Parkscheinen durch eine 
kennzeichenbasierte Kontrolle mit-
tels Scan-Fahrzeugen steigert die 

Effektivität von Parkraumkontrollen.
Die Kontrolle geht schneller und ist 
genauer. Auch Autos, die beispiels-
weise Rettungswege oder Radwe-
ge blockieren, können schneller 
erkannt werden, was die Verkehrs-
sicherheit erhöht.
Fahrzeugdaten
Die Fahrzeugdaten in den Daten-
banken des Kraftfahrt-Bundesamts 
(KBA) sollen zeitgemäß digital und 
adressatenfreundlicher nutzbar 
gemacht werden. Das KBA wird 
auf der Internetseite einen einfa-
chen Zugang einrichten, um auf 
technische Fahrzeugdaten zugrei-
fen zu können. Mit der jeweiligen 
Fahrzeug-Identifizierungsnummer 
(sog. Fahrgestellnummer) kann 
künftig jeder Auskünfte über Fahr-
zeugrückrufe sowie über die tech-
nischen Daten eines Fahrzeugs 
(sog. Übereinstimmungsbeschei-
nigungen) fahrzeuggenau abrufen. 
Für die Inbetriebnahme dieser An-
gebote bedarf es der datenschutz-
rechtlichen Grundlagen in diesem 
Gesetzentwurf.
Punktehandel
Um die Straßenverkehrssicherheit 
zu erhöhen, wird der sogenannte 
Handel mit Punkten für Verkehrs-
verstöße ausdrücklich verboten. 
Das Verbot betrifft auch dessen 
Angebot und bloße Versuche. Ge-
werbsmäßige Handlungen werden 
sanktioniert und sind mit einer ho-
hen Geldbuße bis zu 30.000 Euro 
bedroht. Damit sollen insbesondere 
gewerbliche Anbieter abgeschreckt 
werden, die Ermittlung zu Verkehrs-
verstößen und ihre Folgen auf an-
dere Personen abzulenken. Es ist 
untragbar, dass solche Angebote 
nach Verkehrsverstößen die ver-
meintliche Möglichkeit eröffnen, 
sich der Geldbuße, dem Fahrver-
bot und den Punkten für seinen Ver-
kehrsverstoß zu entziehen. (� BMV)

Die fortschreitende Digitalisierung 
im privaten Straßenverkehr zeigt 
sich jetzt schon in vernetzten 
Fahrzeugen, Navigations-Apps 
und Fahrerassistenzsystemen. 
Bald aber auch mit digitalen Do­
kumenten und Fahrzeugdaten.

Frühjahrscheck am Auto, Zeit für Reifen­
wechsel, Bremsenprüfung und einen 
gründlichen Blick unter die Motorhaube, 
damit Sie sicher und sorgenfrei in die neue 
Saison starten. 
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Private Kleinanzeigen 
3 Zeilen 9 €, jede weitere 2,80 € 
(ausgenommen Immobilien)

Sicher in die warme Jahreszeit:  
Frühjahrs-Check fürs Auto zahlt sich aus
Mit den ersten warmen Tagen steigt 
die Lust auf Ausflüge, Wochen-
endtrips und spontane Fahrten ins 
Grüne. Doch bevor es losgeht, soll-
te das Fahrzeug fit für Frühjahr und 
Sommer gemacht werden. 
Ein gründlicher Check sorgt nicht 
nur für mehr Sicherheit, sondern 
kann auch teure Folgeschäden ver-
meiden.
Reifen, Bremsen, Beleuchtung
Nach dem Winter haben besonders 
Reifen und Bremsen einiges hinter 
sich. Spätestens wenn die Tempe-
raturen dauerhaft über sieben Grad 
liegen, ist der Wechsel auf Som-
merreifen sinnvoll. Sie bieten bei 
warmen Bedingungen besseren 
Grip und verkürzen den Bremsweg.
Dabei lohnt sich auch ein Blick auf 
Profiltiefe und Reifendruck – letzte-
rer beeinflusst nicht nur die Sicher-
heit, sondern auch den Kraftstoff-
verbrauch.
Streusalz und Feuchtigkeit setzen 
zudem Bremsen und Beleuchtung 
zu. Funktionieren alle Lichter ein-
wandfrei? Sind Bremsscheiben oder 
-beläge stark abgenutzt? Ein kurzer 
Werkstattbesuch bringt Klarheit.
Batterie und Klimaanlage nicht 
vergessen
Kalte Temperaturen beanspruchen 
die Autobatterie stark. Startprob-
leme treten häufig erst im Frühjahr 
auf. Ein Batterietest schafft Sicher-
heit. Ebenso wichtig: die Klimaan-
lage. Sie sollte regelmäßig gewartet 
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werden, damit sie zuverlässig kühlt 
und keine unangenehmen Gerüche 
entstehen.
Sauber in die neue Saison
Eine gründliche Fahrzeugwäsche 
– inklusive Unterboden – entfernt 
Salzreste und schützt vor Korrosi-
on. Wer seinem Auto zusätzlich eine 
Lackpflege gönnt, sorgt nicht nur für 
Glanz, sondern auch für Werterhalt.
Ein Frühjahrscheck ist keine große 
Investition, aber ein entscheidender 
Beitrag zu Sicherheit, Komfort und 
Langlebigkeit des Fahrzeugs. So 
steht der nächsten Tour ins Grüne 
nichts im Weg. � (ak-o)
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Gottesdienstordnung

2000072-003

2101224-002

www.bestattungen-vetter.de

Kölner Straße 177 · 47805 Krefeld 
Telefon: 02151 31 44 17

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 21. 02.
St. Clemens
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Grüntjens

So., 22. 02.
St. Bonifatius
9.30 Uhr Wortgottesfeier, 10.30 Uhr 
Ewiges Gebet Aussetzung m. stiller 
Anbetung – Abschluss mit eucha-
ristischem Segen
Herz Jesu
9.30 Uhr Hl. Messe m. Pfr. em. Al-
ders
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Mo., 23. 02.
Clemenshaus
15 Uhr Kreuzwegandacht

Di., 24. 02.
Markuskirche
8.20 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Wimmersweg
Herz Jesu
18 Uhr Hl. Messe m. Pfr. Gerndt

Mi., 25. 02.
Herz Jesu
18 Uhr Wortgottesdienst gestaltet 
von Frauen der kfd unter Mitwir-
kung d. Frauenschola

Fr., 27. 02.
Altenheim Saassenhof
10.30 Uhr Hl Messe m. Pfr. Russ-
mann

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Lutherkirche

So., 22. 02.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Mi., 24. 02.
16.30 Uhr Spiele und mehr für Groß 
und Klein – Jeden 4. Dienstag im Mo-
nat heißt es: Klassiker zum Spielen 
und Frisches zum Snacken – für alle 
Spielverrückten von Groß bis Klein 
(9-99 Jahre) m. Birte Schieferstein

Do., 26. 02.
10 Uhr Malkurs – Wir treffen uns 
jeden Donnerstag im evang. Ge-
meindezentrum der Auferstehungs-
kirche, Krefeld-Oppum, Buschdonk 
42 A – Informationen über Brigitte 
Lang, Tel. 71 16 74, 15 Uhr Strick-
liesel – Wir treffen uns jeden 2. und 
4. Donnerstag in der kath. Kirchen-
gemeinde Herz-Jesu, Königshof, 
Kneinstr. 62-66 – Informationen 
Beate Nuyen, Tel. 0 15 75-2 26 62 69

Markuskirche

Sa., 21. 02.
10 Uhr Einladung zum Erinnern – 
Ökumenische Erinnerungsandacht 
mit anschl. Frühstück m. Beate 
Nuyen u. Team, Anmeldung bei Be-
ate Nuyen unter Tel. 31 33 10 oder 
beate.nuyen@ekir.de. Für das Früh-
stück wird um einen Kostenbeitrag 
von 5 € gebeten.

So., 22. 02.
10.30 Uhr FamilienKirche, Familien-
Gottesdienst m. Pfr.in Dr. Ines Sie-
benkotten & dem FamilienKirche 
Team

Mo., 23. 02.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) – Spiel-
treff mit den Eltern oder Großeltern. 
Spielen, Singen, Turnen, Erfahren 
und Begreifen. Im Anschluss und 
Austausch für die Eltern m. Anne-
Christin Winkelmann, 14.30 Uhr 
Seniorentreff in der Markuskirche 
– Spieletreff m. Ria-Hedi Del Gau-
dio, 16 Uhr Theatergruppe I (Klasse 
2-6) – Wir proben im Gemeinde-
saal m. Christina Beyerhaus, 17.15 
Uhr Theatergruppe II (ab Klasse 
7) – Wir proben im Gemeindesaal 
m. Christina Beyerhaus, 18.30 Uhr 
Männerkreis (60+) Gesprächsrunde 
mit Pfarrerin Christine Grünhoff m. 
Ludger Wilstacke, 18.30 Uhr Thea-
tergruppe III (ab Klasse 11 und für 
junge Erwachsene bis 21) – Wir pro-
ben im Gemeindesaal m. Christina 
Beyerhaus

Di., 24. 02.
9.15 Uhr Krabbelstube für die 
Kleinsten (3. bis 10. Lebensmo-
nat) – Spieltreff mit den Eltern 
oder Großeltern. Spielen, Singen, 
Turnen, Erfahren und Begreifen. 
Anschluss und Austausch für die 
Eltern m. Anne-Christin Winkel-
mann, 10.30 Uhr Krabbelstube für 
die Kleinsten (3. bis 10. Lebens-
monat) – Spieltreff mit den Eltern 
oder Großeltern. Spielen, Singen, 
Turnen, Erfahren und Begreifen. An-
schluss und Austausch für die El-
tern m. Anne-Christin Winkelmann, 
15 Uhr Konfirmandenunterricht, 
14-täglich im Wechsel m. Pfarrerin 
Dr. Ines Siebenkotten, 17 Uhr Kon-
firmandenunterricht, 14-täglich im 
Wechsel m. Pfarrerin Dr. Ines Sie-
benkotten

Mi., 25.02.
15 Uhr Frauenstunde/Frauenhilfe 
(Seniorinnen) – Wir treffen uns im 
Clubraum – jeden zweiten und vier-
ten Mittwoch im Monat. – mit Ute 
Lindemann-Degen

Do., 26.02.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) – Spieltreff 

mit den Eltern oder Großeltern. Spie-
len, Singen, Turnen, Erfahren und 
Begreifen. Anschluss und Austausch 
für die Eltern m. Anne-Christin Win-
kelmann, 16.30 Uhr Mädchengruppe 
„Kichererbsen“ (bis 11 Jahren) „Flug-
zeugabsturz-Spiel“ – Spielgruppe für 
alle Mädchen im Grundschulalter. 
Um Anmeldung wird gebeten: unter 
Tel. 0 15 75-1 40 57 42 oder kathrin.
kobuszewski@ekir.de m. Kathrin 
Kobuszewski, 20 Uhr Chorprobe m. 
Anke Tebbe-Taenzler

Fr., 27. 02.
9 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 
– wir treffen uns im Clubraum, m. 
Beate Nuyen, 9.30 Uhr Krabbel-
stube (5. Lebensmonat bis 3. Le-
bensjahr) – Spieltreff mit den Eltern 
oder Großeltern. Spielen, Singen, 
Turnen, Erfahren und Begreifen. An-
schluss und Austausch für die El-
tern m. Anne-Christin Winkelmann, 
18 Uhr Jugendtreff (Jugendliche ab 
12 Jahren) m. Kathrin Kobuszewski

Hildegundis  
von Meer

Sa., 21. 02.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 22. 02.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe, 11.30 Kinder- 
und Familienmesse

Mo., 23. 02.
St. Pankratius
15.30 Uhr Andacht

Do., 26. 02.
St. Stephanus
8.20 Uhr Schulgottesdienst der 
Pastor-Jacobs-Schule, 15.30 Uhr 
Wortgottesfeier
Abonnement
Abonnieren Sie den Infobrief per 
Mail unter pfarrei.hildegundis@
gdg-meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Sa., 21. 02.
St. Borromäus
16.15 Uhr Wortgottesfeier Lichter-
feier der Kokis
Pax Christi
18 Uhr Finissage Victor Vazquez: 
Führung durch seine Werke m. Le-
sung seiner Gedichte und Umtrunk

So., 22. 02.
Hl. Schutzengel
9.30 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe
St. Borromäus
11 Uhr Wortgottesfeier

Do., 26. 02.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Wortgottesfeier

Fr., 27. 02.
St. Borromäus
8.20 Uhr Schulgottesdienst der Ge-
schwister-Scholl-Schule 3. u. 4. SJ
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe

mehr  
im Web!

mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
mailto:pfarrei.hildegundis@gdg-meerbusch.de
http://www.bestattungen-vetter.de
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Bürger-Schützen-Gesellschaft 1451 Fischeln e.V.

Wir trauern um unseren Schützenbruder

Horst Krischer
Präsident der Gesellschaft · Ehrenmitglied der Gesellschaft

Schützenkönig von 1992

Horst verstarb am Dienstag, den 10.02.2026 
kurz nach seinem 86. Geburtstag.

Er trat im Jahr 1971 in die Bürger-Schützen-Gesellschaft ein 
und war Minister seiner Majestät Karl Jägers im Jahr 1978/1979 

und wurde 1992 Schützenkönig der Gesellschaft. 
Seit 2009 war Horst Präsident unserer Gesellschaft, Mitglied der 

1. Artillerie sowie Ehrenmitglied der Gesellschaft.
Die Bürger-Schützen-Gesellschaft wird dem verstorbenen 

 Schützenbruder ein ehrendes Andenken bewahren.
Seiner Ehefrau, seinen Kindern, seinen Enkeln sowie allen 

 Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

Helmut Hannappel
2. Vorsitzender

Klaus Hess
1. Vorsitzender

Für Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter,
ihre Familien und alle Interessierten

Kinder im Kindergarten- und Grundschula
ihre Familien und alle Interessierten

Wir freuen uns auf Sie und Euch!
Pfarrerin Ines Siebenkotten und Team

Bei Fragen: ines.siebenkotten@ekir.de
oder Tel.: 02151/1530770

weiterer Termin:

22.03.2026
                                    

   

22. Februar ´26

sonntags 10.30 Uhr
bis ca. 11.30 Uhr

Eine gute
Nachricht breitet

sich aus

it T i

sonntags 10.30 Uhrtags 10.30tags 10.30
bis ca. 11.30 Uhra. 11.30a. 11.30

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

So., 22. 02.
10.30 Uhr Sonntagstreff mit Kaffee 
und Tee

Mo., 23. 02.
10 Uhr Computer & Internet

Di., 24. 02.
10 Uhr Formularhilfestellung, 15 u. 
16.30 Englisch für Anfänger

Mi., 25. 02.
10 Uhr Beratung Gesundheitslotzin 
Stadt Krefeld, 14.30 Uhr Spielen in 
Gemeinschaft, 15 Uhr „Sock`n & 
Woll (Handarbeit in Gemeinschaft)

Do., 26. 02.
10 Uhr Pflegeberatung der Stadt-
verwaltung, 14.30 Uhr „meine grau-
en Zellen & ich“ Gedächtnistraining

Fr., 27. 02.
10 Uhr „Fröhlicher Start in den Tag 
– Singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppel-
kopf / Skat

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 22. 02.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst m. Pfr.in Für-
hoff m. anschl. Kirchenkaffee

Mo., 23. 02.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 24. 02.
Kreuzkirche
16 Uhr Konfirmanden, 18.30 Gym-
nastik für Frauen – rückenfreundli-
che und schonende Gymnastik
Auferstehungskirche
18.45 Uhr Nähkurs für Erwachsene

Mi., 25. 02.
Auferstehungskirche
16.30 Uhr Nähkurs für Kinder (ab 9 
J.), 20 Uhr Gymnastik für Damen – 
rückenfreundliche und schonende 
Gymnastik (VHS Krefeld)

Do., 26. 02.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs,15 Uhr Det und Dat, 
15 Uhr Skattreff, 18 Uhr Rock am 
Ring – Inklusionsband (Lebenshilfe 
Krefeld)

Fr., 27. 02.
Auferstehungskirche
18.30 Uhr Musical Stage 18

Kapelle Klinik Königshof
Am Dreifaltigkeitskloster 16

So., 22. 02.
8.30 Uhr kath. Messe

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 22. 02.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 25. 02.
19.30 Uhr Gottesdienst 

M.I.O. – Miteinander in Oppum
Essen in Gemeinschaft

Am Sonntag (8. März um 12 Uhr), 
findet die nächste interessante 
Veranstaltung in Oppum statt. Ge-
mäß dem Motto „Miteinander in 
Oppum“ sind alle Menschen ein-
geladen, die Sonntag mittags nicht 
gerne alleine essen. Das „Essen in 
Gemeinschaft“ im Begegnungs-

zentrum M.I.O. (Hauptstraße 9 in 
Krefeld-Oppum) gehört mittlerwei-
le zu den erfolgreichen Angeboten 
des MiO-Teams. Es ist kein Expe-
riment, sondern ein Herzensanlie-
gen der Organisatorinnen, denn in 
der Gemeinschaft schmeckt es am 
besten. 
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Wann:  Freitag, den 06. März 2026 

   um 19 Uhr 

Wo:      MIO (Miteinander in Oppum)  

        Hauptstraße 9, 47809 Krefeld 
In Tischgruppen zu 4 Personen wird gemeinsam gerätselt.                    
Es wird lustig, knifflig und bringt vielleicht den ein oder anderen 
AHA-Effekt.  

Quizrunde u.a. rund um Krefeld und Krefeld-Oppum 
 

 

 

 

 

Es gibt sogar etwas zu gewinnen! 

Startgebühr:   4,- € 

Getränke und Knabbereien sind in der Startgebühr enthalten.  

4. Oppumer  

Kneipenquiz 

                  

   

Pax Christi
Finissage der Ausstellung von Victor Vazquez 
Mit einer Finissage am Samstag, 
den 21. Februar, endet in Pax 
Christi die Ausstellung des jungen 
Künstlers Victor Vazquez. Noch ein-
mal sind Besucherinnen und Besu-
cher eingeladen, die vielschichtige 
Inszenierung seiner Malerei im Di-
alog mit dem Sakralraum und den 
dort versammelten Kunstwerken zu 
erleben.
Vazquez’ Gemälde wirken auf den 
ersten Blick anziehend, fast betö-
rend: kräftige Farben, glänzende 
Oberflächen und detailreich ge-
malte Darstellungen von Gemüse, 
Blüten und Früchten. Doch dieser 
sinnliche Eindruck täuscht. In ihrer 
beinahe fotografischen Genauig-
keit, der übersteigerten Glätte und 
dem bewusst kühl eingesetzten 
Licht eröffnen die Bilder eine zweite 
Ebene. Sie zeigen keine „unschuldi-
ge“ Natur, sondern Produkte einer 
globalisierten und industrialisierten 
Welt. Das Organische ist hier längst 
Teil wirtschaftlicher, technischer 
und digitaler Systeme. Was an 
klassische Stillleben erinnert, ver-
weist zugleich auf Monokulturen, 
Pestizideinsatz, Arbeitsausbeu-
tung und weltweite Warenströme. 
So erscheinen die Früchte zugleich 
lebendig und leblos, verführerisch 
und befremdlich – von makelloser 
Schönheit und doch ohne Un-
schuld.
Im Zusammenspiel mit Arbeiten 
aus dem Bestand von Pax Christi 
entfalten die Gemälde eine zusätz-

liche Spannung. Werke etwa von 
Felix Droese und Klaus Staeck, die 
Fragen nach Armut, Gemeinschaft 
und Abendmahl verhandeln, treten 
mit Vazquez’ Bildern in einen offe-
nen Dialog. Alte und neue Positio-
nen begegnen sich und erzeugen 
eine produktive Reibung, die irritiert 
und zum Weiterdenken anregt.
Die Finissage beginnt mit einer Füh-
rung durch die Ausstellung, bei der 
Kurator Sebastian Blasius im Ge-
spräch mit Victor Vazquez zentra-
le Aspekte der Werke erläutert. Im 
Anschluss liest der Künstler ausge-
wählte eigene Gedichte, bevor der 
Abend bei einem gemeinsamen 
Umtrunk ausklingt.
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Victor Vazquez präsentiert seine 
Werke in der Kirche Pax Christi: Sei­
ne glänzend inszenierten Stillleben 
aus Gemüse, Blüten und Früchten 
verbinden sinnliche Ästhetik mit kri­
tischen Fragen.

Mutmach-Seminar zum Thema Trauer
Trauer nicht tabuisieren, sondern 
sie zuzulassen und darüber zu 
sprechen – das ist das Ziel eines 
neuen „Mutmach-Seminars“, das 
die Hospiz Stiftung Krefeld jetzt 
anbietet. Dabei geht es darum, zu 
erklären, wie man Menschen, die 
um einen geliebten Menschen trau-
ern, empathisch begegnet, erklärt 
Elisabeth Bastians (Koordinatorin 
Seelsorge): „Sätze wie ‚Du findest 
sicher einen neuen Partner‘ oder 
‚das Leben geht weiter‘ sind in 
der Situation oft eher verletzend. 
Manchmal erlebt ein Mensch in 
Trauer auch, dass andere ihn/sie 
aus Hilflosigkeit meiden“. 
Im Seminar geht es um Ansätze zur 
Ansprache – auch mit dem Einge-

ständnis „Ich weiß gar nicht, was 
ich sagen soll“ – und um Handlun-
gen: Wie macht man den ersten 
Schritt, wie hört man zu…? Es ist 
keine Selbsthilfegruppe für Trau-
ernde, sondern es soll Menschen 
in ihrem alltäglichen Leben stär-
ken, damit Trauernde nicht allein 
gelassen werden, sondern ihnen 
mit Achtsamkeit, Empathie, Wert-
schätzung und Verständnis begeg-
net wird. 
Es findet statt am 13. März, 14 bis 
18 Uhr, im Hospiz am Blumenplatz, 
Jägerstr. 84. Der Kostenbeitrag 
beträgt 15 Euro. Infos und Anmel-
dungen bei Elisabeth Bastians bis 
zum 28. Februar, unter Tel. 0 21 51-
93 13 30

Wie gehe ich auf einen Menschen zu, von dem ich weiß, dass er trauert? 
– Ein Mutmach-Seminar der Hospiz Stiftung Krefeld soll Hilfen geben. 
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Markuskirche
Ökumenischen Erinnerungsandacht für Hinterbliebene

Am Samstag, den 21. Februar lädt 
die Markuskirche um 10 Uhr zur 
Erinnerungsandacht ein. Herzliche 
Einladung an alle, die einen Men-
schen vermissen und sich nach 
einem Moment der Gemeinschaft 
und des Trostes sehnen.
Zeit zum Erinnern, Gedenken und 
zur Stärkung von Leib und Seele. 
Der Verlust eines geliebten Men-
schen hinterlässt Spuren – Trauer, 
Erinnerungen und oft auch Fragen, 
auf die es keine einfachen Antwor-
ten gibt.
Um Raum für diese Gefühle zu ge-
ben, lädt die Markuskirche herzlich 
zu einer ökumenischen Andacht für 
Hinterbliebene ein, in der liebevoll 
an unsere Verstorbenen gedacht, 

gemeinsam gebetet wird und sich 
der Hoffnung zugewendet, um sich 
von Ihr tragen zu lassen. Diese Zeit 
soll Gelegenheit bieten, innezu-
halten und zur Ruhe zu kommen, 
den Gedanken freien Lauf zu las-
sen, Menschen zu begegnen, die 
Ähnliches erleben wie andere Hin-
terbliebene. Im Anschluss an die 
Andacht sind alle herzlich zu einem 
gemeinsamen Frühstück einge-
laden– eine Zeit der Begegnung 
und des Gesprächs, eine kleine 
Stärkung für Leib und Seele. Um 
eine Anmeldung vorab und einen 
Kostenbeitrag in Höhe von 5 € wird 
gebeten, Anmeldungen bei Beate 
Nuyen unter 31 33 10 oder beate.
nuyen@ekir.de


